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Die Herausgeber haben das Vorwort mit „Vom Anwender zum Beteiligten – KMU für die Normungsarbeit gewinnen!"
überschrieben. Sie weisen hierbei auf die Vorteile hin, die den kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) durch die Mitwirkung an
der Normung geboten werden. Die neue Publikation ist ein Leitfaden für die Nutzung der Normen und für die Mitwirkung an der
Normung.

Die Schrift besteht aus fünf Kapiteln. Diese behandeln den unternehmerischen Nutzen der Normung (Kapitel 1), den Weg zur Norm
(Kapitel 2), die Normungsorganisationen (Kapitel 3), die Informationsquellen und die Bezugsmöglichkeiten von Normen (Kapitel 4)
sowie die Beziehungen zwischen Recht und Normung (Kapitel 5).

Mit dem Untertitel „Wer die Norm macht, hat den Markt" zeigen die Autoren im ersten Kapitel den Gewinn, der aus der Mitarbeit an
der Normung entsteht. Der Nutzen entsteht durch einen Wissensvorsprung durch den Informationsaustausch und durch eine
katalytische Wirkung der Normen auf Innovationen. Er reicht bis zur Rechtssicherheit, die mit der Anwendung der Normen erzielt
wird.

Das zweite Kapitel informiert über die Entstehung einer Norm, über die Möglichkeiten zur Mitwirkung an der Normungsaufgabe und
über die Finanzierung der Normungsarbeit im DIN. In diesem Kapitel erhält der Leser eine Übersicht über die Normungstätigkeit
des DIN – bis zu den Spezifikationen des DIN, die als Arbeitsergebnisse der Normungsaktivitäten in Form von DIN SPEC
veröffentlicht werden. Besonders berücksichtigt sind hier auch die Etappen, in denen eine Norm entsteht – vom Normungsantrag
bis zur verabschiedeten Norm, und dies in der nationalen und in der europäischen Normung.

Die Rolle der Europäischen Normen und Normen der Internationalen Standardisierungsorganisation (ISO) geht u. a. aus der
Tatsache hervor, dass in den letzten Jahren nur 20 % der vom DIN veröffentlichten Normen nationaler Herkunft waren. Nach den
DIN-Mitteilungen (Heft 3/2011) ist Deutschland das europäische Land mit dem größten Normenbestand, und zwar mit 68 233
Normen (im Vergleich zu 39 207 Normen in Frankreich, 31 005 Normen in Österreich und 19 017 Normen in der Schweiz). Zurzeit
gibt es 3 400 Arbeitsgremien des DIN, die in mehr als 70 Normenausschüssen organisiert sind.

In den folgenden Kapiteln erhält der Leser eine Übersicht über die Normungsorganisationen (Kapitel 3), über die
Informationsquellen und die Bezugsmöglichkeiten (Kapitel 4) und über die rechtliche Bedeutung von Normen, ganz speziell aus der
Sicht des Kauf- und des Vertragsrechts, des Haftungsrechts, des Deliktrechts und des Produkthaftungsrechts (Kapitel 5).

Der Leitfaden steht kostenfrei auf der Internetseite des DIHK Verlags unter www.dihk-verlag.de zur Verfügung.
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